
Erasmus-Programm  macht  es
möglich:  Schüler:innen  der
Willy-Brandt-Schule  besuchen
Porto

Foto: S. Wiemhoff

Direkt  nach  den  Osterferien  startete  eine  kleine  Gruppe,
bestehend aus vier Schüler:innen und zwei Lehrerinnen, der
Willy-Brandt-Gesamtschule nach Porto, Portugal, im Rahmen des
Erasmus-Projekts „Act Responsibly, Think Sustainably“.

In  Porto  lernten  sich  die  verschiedenen  Ländergruppen  aus
Ungarn, Spanien, Italien, Türkei, Portugal und Deutschland bei
einer Stadtführung durch Porto kennen. Im Laufe der Woche
standen nach einem Besuch der Partnerschule projektbezogene
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Aktivitäten  an.  So  wurden  unter  anderem  eine
Müllverbrennungsanlage,  ein  Recyclinghof  und  eine
Windparkanlage besucht. Ein Highlight war eine Wanderung durch
den  geologischen  Park  in  Arouca,  bei  der  die  längste
Fußgängerhängebrücke  der  Welt  zu  sehen  war.

Die Schülerinnen und Schüler aus Jahrgang 6 und 7 konnten
bereits  erlernte  Englischkenntnisse  anwenden  und  lernten
einiges  an  neuem  Vokabular,  wodurch  auch  internationale
Freundschaften geknüpft wurden .


